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K,rebu rg,  12 . « är». Anläßlich brr leßlen
„ brr deutfchen Pielsr übet die ruffilch-beullchen Be-

"tdiralbt bie offijiäf * „ttoffllg " uulet anderem : Die ge-
.„N,» unter den bentfchen ZeUungapefstmlsten begnügen

/mit der nackten Behauptung einer aermeinttichen Ab-
Ider d-utfch-' usfifch»» « »»'»Hungen, sondern suchen ihr»«

«rund dieier traurigen Erscheinung zu erllaren . Daß
i medr at« undankbare flu,gabt ist. beweist der Umstand,
i - acnuilgt sehen, »an der Behauptung

„ „ _ ,, , rtsihe , ussisch-denlsche Freundschast oe-
f -nnaem de facto kein» reelle polUi,ct)r Ardße |»t, Da sie
ünz, zwischen den russische» und preußischen regierenden
fader nicht zwischen d' i beiden Rachbarnattonen eriftierie.
Iwen un» nicht wundern , wenn «ine drrartige Behauptung

deutschenradikalen Presse auaaehen würde : denn ea ist
Irlich , daß der zeitgenassische Radikaiiamua eine dynastische

nachemrsinden kann, auch in dem gall « nicht, wenn
Inaüanalen Interessen entspricht. Leider haben jedach die.

vermischter.

. —— .. . ..—— , - —■~
.„len auch einige kanseryatioe Zeitungen auagesprachen.

da» Ende der Legend» der russischdeutschen Freund.itausnweisen. Dem gegenüber p» iß »ar allem seftgestetli wer
« , unter dynastischer Palilit und gegen,eiligen Sympathienm - ...II .U.u iit <\n (nlkarcil I1« unirr ui|mm|»»|m#»» ♦ >». r. .i T. r . ' •

irt« Naiwiieti zu uerslehen ist. In früheren Zeilen , ala in
nnaiianalen « cziehungen die ,eyt vardandenen Faktoren
„1 miiwirtten . ala die Presse nach kaum »riskierte und daa
ine kulturell» Riveau nach kiußerst niedrig war , saunte »an
inkerenPalilik ala »an der dynastischen di« Rede sein. Da

wleabnden . Der Buchdalier einer hiesigen Weinhandlung , der
unter Mitnahme »an 120 Mark gaslüchtet war , wurde Freitag

I morgen in etnem Wagenadteil der Schwatdacher Pah » in t>ahn er-
schajsen ausgeiunden . Es liegt Seldstmard »ar.

— Für de» zu», 20 . April nach wieadaden »inderusenen
48. Kamnuinallandlag des Pegierungadezirka Wiesbaden ist der

| Regierungspräsident Dr . ». Meister zum Stellnertreter de» Oder-
Sräsidenlen der Provinz tiessen Nassau in seiner Eigenschast ala»niglicher » anmaiiar »rnanni worden . Die Eriissnung de» Kam-

l munalland .ags siicher am 20. April , nachmittags 8 Uhr. in seiet-
licher Weise im Limdeshaua statt.

— stier starb turz »ach Ballend »',g seine» 71. Lebenasahrea
der älteste Bäckermeister Wiesbaden , sterr Johann Bassang , Kirch-
gass» 5».

» <. Die Prüsuag a» der landwirtschastlichen Wtnterschule zu
Üof Keisberg sindet am Samatag , den 21. März statt.

»t.  Die Bautätigkeit in Wieadaden liegt seit 8 Jahren schwer
darnieder . Im Jahre 1013 hat sie gegenüber dem Barjahre »inen
weileren erheblichen Rückgang zu verzeichnen. In diesem Jahr«
sind im Wiesbadener Stadtbezirk rund 8 Mill . Ziegel verkauft war.
den gegen 17 Mill . im Rarinatsahre und »an den rund 8 Mill . wur¬
den I ’, Mill . allein beim Museumsbau verbraucht. 17 Bange-
nehmigungen wurden für Landhäuser und 2 sür Wahn - und Ge-
schästahäuser erteilt . .. . . ,

liiederwaltus . stier stieg das Waller soweit über daa User, daß
ea i» das neuerdaut » Schul - und lliarhau» drang . Di» Dampt-
heiznngsanlage im Keller mußte außer Betrieb geseift und der
Schulunterricht geschlvssen werden.

Frankfurt Im thauptdahnhas entgleisten Freitag srüh 8 Uhr
vier Wagen einer Rangieradteilung . stellten sich guer und »er.
sperrten das Geleise nach Mainz und Mannheim . Ein großer Teil
der Züge mußte umgeleiret werden . Die D -Züge nach Paria und
Basel erlitten bedeutende Berspätungen.

Dam Feldberg . Bei den, Schneetreiben am Danneratag blie¬
ben hier 10 Zenümeter Rcufchnee liegen . Am Freitag herrschte
Tauwerter.

» «ekln. 1». März . In der heutigen
Preuß -Südd . » lassenlatterie sielen Mk.

, „ „. ttagsziehung de»
75 ,KN, auf Ar . 188 852,

liut **3,»») auf Rr . 80 750, 1(81455 , 108248 . 3 » äer
RachmiNagaziehuna kiele» MI . !» r- NI 014 ; Mk. aOOtl
ans ’JIr. 87 051 ; « k 30ÜÜ auf ’JIt. WHIIO.

«In große« Bratest gegen dl» Frauenmad ». Das « erlwrirdig«
wurde E?eMa . die sühonden Damen in P - nshadengege, , d>-
lächerlichen und geschmacklasen Eluawuchse der Made Protest er
haben . Eine Anzahl Damen der besten Gesellschust ^ ben salger,
den Ausruf erlassen; „Wir svrder» alle sungen und eieganlen
Frauen , di- tonangebend sind, dazu aus, nicht nur der h rrschende,
Made die E - salgschas« zu verweigern , sandern sie auch zu de.
kämpsen/itidem sie ein Leispid geben . Wir bitten ’
«Ortung eingedenk zu sein. di. ft« - ul sich md^m ste de,
Frauen aus bescheideneren Verhältnissen ein schlechtes Beispiel
gebeu . das nachgeahmt wird ." ,

RkiieBehauptung vollkommen begründet , daß. wenn sich die
»rung Rußland» an Deutichland _itetc . freund-

und »rtwandöchöstliche' « and » ,wisch,» den russischen
preußischen Herrscherhäusern viel dazu beitrugen . Aber
ienen Zeiten wurde die Sach » nicht allein durch di«

-ul» Freundschaft erschöpft »a gab Fäll », wa beide Nachbar-
welche gleiche politisch» Ziele »ersalgten . stand in stand
um lehter« zu erreichen. .

„in bestehen denn die aggressiven Absichten Rußland»
md gegenüber f Wir sind bei dem besten willen außer
daraus zu antwarten . Uns dient davei ala Trost , daß auch

/deutschenZeitrmgaartiketn in dieser stinsicht keine besftmm-
.̂weise zu smden sind. Wenn Rußland um die Entwicklung
»riegamachtsich bemüh«, tut auch Deutschland daaseld», »hn«
. aus Setten der russischen Presse Beschuldigungen hervar-

gönnen denn die deutschen Zeitungen auch nur «ine
ch, nennen, welch« erklärt hä««», daß sie ihr» « riegamacht

ftlkrUi au der üii (| ui
INainz-ttastel Der in weitenr Umkreis bekannte Zimmer-

meister und « ammundant der freiwilligen Feuerwehr . Jakob Fischer,
^ wurde aus der Straße van einem tödlichen Schlagansall betrassen.

Darmftadt . Wegen umsangreuher Unterschlagungen und Be¬
trügereien wurde der Berwalter des vssizierkaftnas des hiesigen
Trainbataillana . der Unterossizier August Schmidt aus Rainrad

> hei Schatten in vberhesien iestgenvmnie ». Er ist beschuldig«, im
Lause der leisten Jahre bis zu 10000 Mark unterschlagen und si,r
sich verwendet zn haben . Schmidt stand im achte» Jahre und wollte
sich demnächst »erheiraten.

Buntes Allerlei.
Köln . In den, bergischen Orte stohlkeppel brachten -zm' t Schue

ler eine mit Pulver gefüllte Flasch» >n dem Augenblicke ö«r Epplo-
sion. ala »in Landwirt sein» Wohnung betreten wallt «. Alle die«
Personen wurden schwer verletzt.

Düsseldors. Der 3« Jahre alte Arbeiter Weser , der verhastet
werden sollte, wurde , als er sich der Berhastung w,dersetzte. dunl,
einen Schutzmann, wie dieser angibt , in der Notwehr erichollen.

Dosen . Aus der Fahrt von Posen nach Berlin stürme eine 2K-
jährige russischeMusiklehrerin aus Petersburg aus dem ĵuge uno
wurde schweroerletzl nach Posen zurückgebrachl.

Doppel . Selbstmord . In Niva kam ein junges Paar an . das
sich in einem e,nlog »erte und dann mit einem Boot aus den
Sec hinaus suhr. Spüler beinerkten Fischer, datz sich die Insassen
aus dem Buot m oen See stürzten. >)ilse kam zu spat und beiva
ertranken . Man sand im Boot die ä)üle und Mäntel der Selbst-
mürber sowie einige 'Briese , aus denen hervorgehl , datz es s,ch um
einen leichsdentschen Ossizier und seine Äelieble handelt.

Parlo . Der verstorbene Begründer des ..Matin " Eswards
vermurbte sein Bernwgcn n» Höhe von sechs Millionen Francs der
Schauspiclerin an der Cam. d̂ie Franca,ie . Frau (rolona Romano,
der inlnnslen Freundin semcr im Rhein ertrunkenen Gattin
lelme . Die Künstlern , ,st aber verpflichtet, einige Legate zu ver«
teilen.

Der Fall D.'goud . Der Mailänder Ingenieur Galli . dem der
Gerichrshos die technische Prüsung der Ltreiksrage über das Flug¬
zeug . das Pt goud an Dalnüstro verlauft und adne dessen W,s en
geändert hatte, ausgetragen hatte, erstattete ein Gutachten, das sur
Pegoud ungünstig laute, , indem er behauptet , datz die hennlich aus'
gesührte Aenderung die Fiugüvungen schwieriger gemacht und v,e
Gesahr eines Sturzslugcs beträchtlich vergrotzert hatte . _

jH  Geschäftlicher Rettameteil

icffll nennen, » nni « im » v»»»»«. i«

[̂„surften Grenze gebracht Hab»und keine weiteren An-ngtn in Dieser Richtung machen walle ? Di» Deutsche Presse
wenigstens ,hr größter Teil , weift sehr »nergisth die Zu-
it einer « erringerrmg de» beutfchen Flottenbaupragramma
wenn ein solcher Antrag von liberaler englischer Seite aua>
lallte, wäre «a nicht besser, wenn hie heutsch« Presse , an-
erwickelte » aranaießungen üh«r die Beweggrund » , "uszit-

i van denen di« russtsch« Regierung sich leiten läßt , indem sie
Aermchrung und « ervallkommnung ihrer « riegamach« ar-

sichhemühen würbe. Reibungen unb Mißverständnisse gl»ck-
i beseitigen, welche immer zwischen Nochbarstaaten , ab sie
vrchlangsähriae Freundschastabanb» »ereintg« sind, entstehen
t? Die heutsch« Presse deklagt sich über hie steße der rusfl-
»resse gegen Deutschland. In dieser Beziehung kann man
gm. daß unter den deukschen Pudliziften eme nicht geringe
non Elementen vorhanden ist, die Rußland mißgünstig ge-
iad. Ea folg« sedvch daraus nicht, daß di« Regierungen Ruß-
und Deutschlunds deadsichiigen. über der Legend» vom Ende
iitsch-russischenFreundschaft daa « reu» zu machen.

»I « bentfrfte « ntw »*t.
lerlin,  13 . März . Die „Rarddentsche Allgemein » Zeiimig"
>in ihrer heuügen Auagab « solgendea ; Die „Peierabnrger
|n,(Ölung" bringt nach einer telegraphische» Meldung einen
I in Sperrdruck, der sich über drn hohen Sland der russischen

^»einrichtnngen verdreitrt und Heren ossensio« « riegadereit-
| (ic neben der Erwähnung der sriediichen Tendenzen der Pa-
P»a Zaren umerstteicht. Wir fühlen kein Bedürsnia . an dem
j berechügtenLab« des russischen steere« Kritik zu üben, ver-
, aber auch keinen » rund zur Beunruhigung daraus herzu-

vielmehr ist die Zuversicht begründet , daß dergleichen aus-
ton Iriegerilcher Uederlegenhcit geftimmie Erörterungen in
,ul,n Beziehungen der beiderseiligen Regierungen edenso-
\ siörm können, al» ea der unbegründete Aiarmrus getan hat.
leuiich in der Peteradurger » arresponden, eines beulschen
» mthalirn war . Uederhaupt wöre e» oerkchrt. eine entschei-
; Bedeutung für die Gegenwart darin z„ erdlicken, wenn sich
lski, zu Z0t Mi« stilse »an Tinte und Druckerschwärze die alte
iiung bestätig«, daß durch nationalistische Erregungen die sest-
ibe Ehrlichkeit der assi,teilen Friedenspalilik zu kampra-
trrn versucht wird. Wir stimmen mit der „Rassisa ganz

überein, daß die Regierungen der Heiden benachbarten
rreichenicht die Absicht haben könne», über der „Legende"
der rnlsisch-deuischen Freimbschast da« « reu, zu machen.

sjti v i :.
» *.-E» . 2 . »

i J

>»!

und Einebnung der Bürgersteige vor der Auibrlngnng de» Kieles
bie größte Eargia » anzuwenden.

Gegen Säuinige müsse» wir mit Zwangsmaßnahmen uvr-
gehen

Biebrich , de» l4 . März 1014.
Die Palizriaerwaliung . B a g t.

Belr .; Raluralwerl sür freie « oft und Wohnung.
In Ergänzung » ns«» » Beschlusi«» aai» 27 . Dezember 1017

haben wir bi» Wertsäße sür Einzelmahlzeilen wi« saigt sestge-

viele halbamtlich» Erklärung der beulschen Regierung de-
t daß die amtlichen Beziehungen zwischen Rußland und

Ödland gut sind. Daa ist sicherlich «in» ersreuliche Mitteilung.
I wenn sie etwa » Betanntea destäligt , das. niemand dezweiselt

. *

wie Köln . Zig.  anlworle « mit « ezug aus ihren die Preß-
tagne einleitenden ersten Artikel nach solgendea ; „Er war
i A l a r m r u f , weil er nur Dinge mitteilte , die jedem be»
I waren, der berufsmäßig die Entwicklung verfolgt , und datz
>chkunbegründet »ft. beweist nichts schlagender als die Bdta.

seines Inhalts durch die „Petersburger Börsenzeitung ". M 't i
ssiigen allgemeinen Bemerkungen der „Norddeutschen Allgs»
^en Zeitung" schasst man keine Tatsachen aus der Wett, und
mt  nicht sachlich nachaewiesen wird, datz die Darlegungen un.
| Mitarbeiters falsch sind, bchaupten wir . daß sie tatsächlich
W sind. Jedenfalls aber weisen wir die Unrersteltung ab. als
pir „mit Hilfe von Tmte und Druckerschwärze durch nationa-
me Erregungen dle feststehende Ehrlichkeit der offiziellen Frie-
^Politik,zu kompromittieren verjilcht" tstitlen. Den Beweis
t. datzuns eine solche Neigung gänzlich fern liegt , liefert jede
k der Kölnischen Leitung von ihrem Bestehen an . und das
K meinen wir. wie jeder deutsche Leitungsleser auch die Ber.
t jener Erttnrnng der „Norddeiitschen Allgemeinen Leitung"
" musstn."
i' öln.  14 . März . Die Kundgebung des russischen Krieg«

Kathreiners Malzkaffee ist nicht bloß ge¬
brannte Gerste; er wird aus wirklichem
Malz in den größten Malzkaffee-Zabriken
der Welt hergestellt. Die Pakete werden
automatisch gefüllt und verschloffen.
Kathr/iners Malzkaffee kommt also mit
den Händen überhaupt nicht in Berüh¬
rung. Er wird am meisten gekauft und

ist daher stets frisch.

Amtliche Anzeigen
mum

Betr .: U «csisch>« crka »s.
Dienstag , dem 17 . » an . »araeittaasvp * * ’/

ab , auf dem Hose be* Rotbunte», Eingang Vcknilnraße
Uh*

ZuHrkaus — an iebermann "— lamme » ; kapslal«
größte Kabeljau . Bratlckiellsilckie und « eelnrü« in bester lebend
frischer Ware zum Selbstkaftenpreiö.

Die Greise tuerden an der Berkaussstelle bekannt gemacht.
Di « Absertigung der « äuler bestimmt üch »ach Oiummer-

karten, bie am ittngana de» NntiianShaie» anagegebe» werden.
Biebrich , be» 14. Mär , 10l4.

DerMagistra «. Z . B .; » ranzbühler

- vu |wiiiii4i llill îvii 11 vwu . iw. .«--'.. n*n- - n—
'mir Sehe peit.itä, ist b,e» dem Finanzministerium , da»

Uebergangasiadium kaum Mittel z» finden glaub !, der
1, flöijtnpanji zu begegnen

«clr . . veliesung der vürgerfielgr.
Rach den Borfätlisle » be» i, >2 der Siraßen Palizei Berarb

r.ung vom l . August >007 find di? .izauv - und Grundeigentümer
uerpstiätte«. die nicht gepflasterten Bürgersteige im Lanie de» Mo.
nota März jedea Jahre » mit darchgehorteieui Stic» zu überdecken
und aui-znglcichen. . . „ ^ , . . ,

Wir fordern die beire,lenden Eigentümer hierdurch aus . dirfer
PerpOili 'tnn, , Folge zu Ifijini und die Arbeiten dia tuäirftena End»
Mär , miasühren zu iasien. Die Betiefnng dal mit tnagiiä.ft iehm
freiem, gleichmäßigem , bi» hachfien» > . m Karngeöße bnrchge.
Halle, »», isie» zu erfaiis»» und ist „„tttkttlliä, aus die Anshleichuni,

l . Freie ikuft
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Biebrich, den 11. März 1014.
Der Magistrat und da» Persicher,,ngsa -.nt.

B a g 1. «ranzbühier.

Bitntgtitltte irMusQämtifltSt Stthrw i . Xi
«rbeit lachen : ein BchioNer.
Arbeit finde » : »in Dienftma,

' gcimuuu « («Hin
8—13*/» Ubr und nachm, «an 8- 8 Uhr.

-- wia - er . ein Tüncher.
Dienstmädchen , welche » kochen kann.

'Nutz- u. Brennholzversteigerung.
Mittwach . be » 18 . Mär4 llb . Fr «, . nachmiltaas *  Ubr.

werben im Graaberzaal « chladpark in Viedttch verfteiaer , I
Stammbalz : 25 « barn >10 « Wm . darunter 8 Stämme trocken,
7 « trichen 588 ihm.,8 « lüften tSi  Am , 8 Muhet 1.. 8fVm ,
4 « nlinmrn ->.58 Fm . 4 Ltnden I ;>t.  2 E'chen k,27r>,» .
4 Pappeln 5.57 Fm ., darnnier I trocken mit 4..I5 Fm ., 1 Tan » --.
Irocken 0.50 Fm -, t Ra,barn 0A , Fm ., -2 Maulbeeren 1.04
k»m.. 2 Hainbuchen 0 41 ,>m . l iLtche b,22 unb ui «auf , 1,
Werk.  Brenn - unb 8t»t,erbal «.

Sammelplatz am Schloß.
Biebrich,  bin >5. März l»>4.

«rabberzoal . Laremb . Finanzkammer
Abteilung für Domänen unb Farnen.
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Nichtamtliche Anzeigen

H. Porzelt
lebst . Sübiriich, ». DekUakesien,

Ratbausftraste >»
«mpftebli

frische wurftwaren
»»» b. bekam» . Mevaerei ä'arib
Wiedbab --n. ->» i»-rdei>- Vrann-
fchweiaer n Tbürinaer YPartt-
ttrare* . iiei « ,r,ich aekachlen

«chivkc* _;
Paatoren - TaliBk

„ K siierkraM •*
", Vfmib nur 2 t A
>1 Ä« It. KaiserKratze 1.

Gardine »»
werben ichön aeivann , "

.Wieabadenei ■■■ Iv ln". VUl '!. | .

Kiekt Bücklinge
Kieler Sprotten

friich eingeiranen *
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Neue und
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Singer
66 “99 '

die Nähmaschine des
20 . Jahrhunderts.

Naue Hpezlal - Apparat « für <len
lfau *itebrauch . [123a

SiiCtrGo.NihmuehiBtn AetGes.
Wiesbaden , Langgasse l.

«
MfiuMni

Adler-USder
Torpedo-Räder.
Triumps-NSder.
Spejial -Räder .
Laosdeck«« . .
Losischläoche

WM.
Segründet(80 ^.
von (00 mkl. an

I, 88 ,, n

2,50
•'Itüftte» Lager in allen Zubehör- und Ersatzteilen.

Alle illeparatnren gut und billig.

W . Niehoff , Mechaniker
Jrtebrtchstrah » 14.

Solide lldöbet
Raunend billig!

Schlatzlmmer2- und 3-teMg
in 50 verschiedenen Formen und Preislagen,

von ITtb. (50.- bis (000 .- MK.

wohn- u. Speisezimmer,
Herrenzimmer,

Komplette Küchen
in 25 verschiedenen Formen und Preislagen.

Einzelmöbel«n«*».
Langjährige Garantie.

Telefon » 070.

Lieferung frei.

Mma».
. ItlrMt 22.

Gegründet 1872 . iwm

l| W »dn «u| >-N«r» iet,ner » |

nietne

8MWM « llz
au vermieten tiiu

Adollftratze 11.

WsWillchiillliil
im Borderbau » zu vermteirn
itt; .„ tedrtckllrahe LI.

I |

1* noD S-SinnenoiSnaia
ivan i au vermieten "•

Keldslrah« ».

6A9nti SilMkk ll. Me
au vermieten SKI

Wiesbadener 2 trabe 5B, 1.

Adolfstraße 18
tvorderban«

«teräamige 2 Zimmer, Nucke u.
eluüibüv a t . Avril 1914. [643
Seitentzau : 3 Zimmer, gliche tc.

Reib. AdolNtrabe IS, 1.

r -lMeklullllll«
Niib. Loden Bohnboisir 3l . »

Kgl r -AllllllttlnUllnell
zu vermieien »

Uliiabeidenttrabe 10.
Scköne, grobe

r -MlllnWNllni
im « abaii au vermieien. *
Sind fttonjfutlfv Strab « 29, I.

?« Lr ' S.6NllM
m. Nute », t . t Haiti a. vertu

Mb . « aiserftr . i >. Lab. [4»4
HZimmorw . tmBbb . an elna-

PerCod . rnb. LeuteU. IMmM ».
int Htb- au »erm. Ktrchhe. >2. «

Schöne abgelcklogene

EM « « -» « « «
totort »u vermieten. C31
Mb Wiesbadener Sir . IÜ4, v.

| l *8lMUItN | lll | 6 j

emine z -8lllllllk » id » >n
au vermieten •

Babnbvsftrabe 2t.
Schön, ruhige

ll .Zimmrrwohnung
l!hron»vt«e) in »olserem Hanl«
aum t. Avril an vermieten
6ö Rntbausilrabe 73.

I Mehr <8ims «rh >«tzm» ß»» |

Wne ( -sintnuinnt
mit Balkon und Zubehör aum
t . Avrtl au vermieien. 84

2tlib. Hevvenbctmerhrab « 1,
Ilde rtabnitrabk . tm Laden.
Ecke » aller -n . DMbetzhrah «4

schöne
i ' ÜlllNKMNllllllll Z

«aderaum und Mantard ». aum
t . Aortt od. I. Mat au vermtei.

A'iib Dttihevbrabe 4, 2. r.

Wllki -z !llN« ekM >illll
am» l. Avrit evtl, sväier au
vermieten SOtl

Witbelm NaUe Strabe s

killeS ' ev .k-z !llm .-Wllll.
ivoüstandta neuhergertchtett sät.
«der aum l . Avril au vermiet.
Röberet Mainaer Strahe 26 a,varterre . dg

MelMllvlaseS . Z
berrtchaltl. VZimmerivobnuna
nrbtt all . .'[t'.beh . Damvibetag.,
feilt», von einem Cfüaicr ivvtm I
deivobnl. »rrletzuugsbalbrr znm
I . Avril au uenn ltO
Mb borit. b. Öauämftr. Scheib,

beim lullt Hnchenderger, in der
Wobunna leibst oder in der Str-
tchatistieüe d». Bl.

Ein Sprung ins
Ungewisse

ist es roahrlich nicht , wenn Sie
statt Butter

Dr . SchlincK ’s Palmona , '
die berühmte Fjianren -Duller -Margarine

kaufen , denn Sie werden gar keinen ^
‘Unterschied merken — außer ^

in Obrer !Haushaltungskasse . ^

| 2aw,iteptwK.

zz
•atttEäii Mimr
WUSSRi. 4t

UmwfaStaan |
•nt Mtztztieeto« Ätmmer

tu »ermleien 102
jjtojjtnlnt 4,1 . Stock.

®ln | . mötzl . Nimmer mit Penl.
Ui »um . |5ttt| Armenrubnr . 8.

.'[Immer mit Pension au
itt. * Armrnrutzftrabe 10.

!gj,tile Tn « jS;S | Armen

•it »Ul. Sinnet
n 1. Avril au vermieten.aum i . Haiti au . . .

Mb . ftnutffumt  Sir . 20,1.

itettnU. Ml. SUuke
au vermiet . » Jrtebrichstr . 3, 2.

Anftändtaer Arbeiter kann
Soft na » LvOttz erhallen
«04, Ralbaushrahe 43,1 . 1.

„a ee,» iiiiiii,iiiuiniiu » i>ia

«ietgrsuche
Kinderlos »« lkhevaar lacht

für l . Juli fchtzne

ilekir Lickt.
•IS um . oir >8
t diel. Blatt.

Aafnifit a. 1 . Sali von linder-oilllll losem lkbevaar eine
MW -BIW

s mWvart . »der 1. Stock, ln besserem
rubigen vnusr . Angebote unter
«1«

Schütte , aerttum . Biobnuna
von 4 ober 0 .'[immer a l Null
aeiuckt. Anaebebote mit Brei»
unter « l « 4 an die « rschiisl»-
Neiie MctcS Blatte ». •

Gute und sehr preiswerte Lebensmittel!
Linsen , schön grün . . Psd . 2 !l n . 18 Pf.
«rbsen . geschälte , halbe . . . Psd . III „
tC-rbsen , geschälte , ganze . . . „ 24 „
Erbsen , gelbe und grüne mit Schale 18 „
Bohnen , weihe . . . . Psd 211 u . 18 „
Bohnen , bunte . Psd . 22 „
ttaiser -WeizengrieS . 20 „
Gelber Hartgriro . . . Psd . 24 n . 22 .
Saserfloeken 1» . Psd . 22 ..
(OtUntcrn , ganz und gemahlen ., 21 „
Tafel Rei » . . . . Psd . 2 .1 . 20 n . 18 „
Bnppengerstr . . . „ 20 , 18 u . 10
! ■ Sauamacher -Siudeln . . . Psd 20 „
la PauSmacher Siernndeln „ !I0 „
la Stangen . Maccaroni . . . „ 20 „

Bosnische Pflaumen Psd . 30 u . 32 Pf.
Amerikanisch » Ringäpsel . . Pf » . 53 „
»altsornische Pfirsiche . 50 „
Saltsornischr Birnen . ,05 „
aallsorntsch « Aprikosen . . . 80 „
Mischobst in schön War » Psd . 41 u . » 0
Latwerg . Psd . 23 „
Apselgeler , vrrsnht
Zwetschen -Konsiture
Aprikosenmarmelade
Erdbeermarmrlad « .
Schnittbohnen , jg ., .
Brechbohnen , jg . ,
Semüse -Srbsen . .
Junge Srbsen . .

.. W
.35
. . . „ 47
.47
2 . P,32

.. 82

.. » *
„ 40

jii haben in allen Verkaufsstellen der

Kölner Konsum -Geschäfte.
Inhaber : Adolf Harth.

Junger » aulmann lucht

M \m  Mm
Angebote unter 4* 1 an btt

«elaailGstelle dg. « ,.

1 vff « B « ckd»

Satttta ui hjiflg
aSSSSTii:
Holzronkanr -nxt ' olonllevsabr « ,

Rollmände . « ardtnenfvanner
gel . gelch . tztentzeben.

SEmI Lr̂N̂-B̂ Itz"*'%
m.

9nKE3ni| t
kann da « vriseur - Handwerk
erlernen bet •

Jotzann Jakobi , « ntierolatz 3.

Kill lllMr3me
kann an Ostern in »leLebre
treten « tz

Phil . Kaiser, ^St ^neidermetster,

L̂ WalaSoNchchwIRRIvlillnlB
„sackt »

»rtedrtchftrab « 13.

«mmtsniK
au » achtbarer Jamllte kann bl,

? « . 8 ."rMr .n.S » .obv'

AMtze Ml»»«
auch Herren , „ wandt im » er-
lebe m . best. Pudtikum , aum Ber-
trteb einer bochelegamen vat.
Reudet » aesncht . Angebot , er » ,
um . »4600 an Haatenstrt » U
tltoaler . » ronkfnrta » .

Büglerin
RaÄmeet Quint ,MainaerStr .33

Junge « brave«
Monatinädche«

„lucht 624
»tattzauüftrabe A , 2.

»ZuverMINgea « 18Nftdehen

Mädchen
„sucht , nicht unter 18 Jabren,
welche « Hau »„ b0t verftebt nnd
an Hause lchlasen kann '

Ralhavlstrab « 82, l.

Mt. yneku Sumtes,
welche » » achrn kann und alle
Hausarbet « »ersteht , t-  1 Avril
gesucht «28

»atlerstrabe 11, var ».
Aettere»

Allemmiidchen
da » kochen kann und alle Hav ».
arbetien selbständtg macht , «am

Iran T . Stell , » aiserstr . »7, t.
müTmf—

mTab attttSA Asm«ItOIHUIINIVBCI
kinderlos,n vaulbatt auin»Ä e#,,m "

Schtvecht . tkaifervlatz ;

,ufeÄ lÄ "

lül-

«2 - flfldt

«mit.
hebet»'

iitittMcM

SHnaomt oe» >■cutcnb rcmclti

»et1öo« NkWni
filtl

.ntodin
I* unter tu
telled . ®i

lltfUSUIfU
■7  IM Alte
R «h. « aittir . » , Mm

Knhdu«
Ounor, gmiältii

Legehai
sind au verkanten
_iRal6auMttnti|

, G fserbalwinl

ntarfni
^ ^ ^ SimWDrt

Stoch «nt »thlltlemtl

billl» >
uMtroM

Maui
'I ' Iflt

i jmauMlim, 1

HauÄ
nickt unter ll Zimmer » 2
mit Garten , au mieit»«
kaulen aeluckt. Aoto
«reilangabe unter V.
an dl» « etchlstsfte »- >

Sitlbere» dnrck
Dr . « ovve, Seeb -lm»

vermischt«>»ze
An einem Mitte!

ntenginnend

IßlÜLK « !
benaerneMbaobtuntii

nicht radikal V - ~ ,,forli - ii.KfrHcblo.«Ii«!: va
ha«iv .ttohupp.u.Bctm-.j«
d. Haarwuchs, whut M1
tt.fna \ia »ien« r2 r2it« 'HcbulkinÜTan* " An«

is.Vtoir '*ir*»»:it'"
ApoOi . OWKTilteimtrJ

Mi
. I « !
„ment

(binKli«15041
weg'

62.

«rmenrubstraf, , 4, ml

- « ..'LLÄÄ

Echt navlBKatton ' i » !’J|Ntfinth.offiMiftuno’"

sf»„ b»im
Ktmlich

I fod «r.
Jmtn hat
|n »>er ai

trjfol ge
jtmrfl wo
Emma S)

■ devtfe
wir d

hung ein'
giotilern
,ls ein i
Steuern

|nem fetz
Heil, am
(Eintami
|tn muht'

' fitoni
fcrutfrf

oislubsge
ides ein
|en. Dei

t loglei
■nftrUunt
] sehen n

rlln. 1
Imitat«
»nhoin a
Er Hot (

her Anei
pnt Zus
[ubentrn

len Unit
kchtiehg,

|näd |tli(t
t und sie
Dtretlor
| im At
»lenstodl
smi dies
>oder

|beo Dir
Prsiee

J nur in
|0 <(d)öftl

' bet
Bl. 1 da»
In Poel'

I wielt.
I tann.

itt '
' Frau
I zur C

kl . eine
(tierische

>zu l
iwng de
I in Art
(der Hü

• »««»» abetter itroiitl
soiori vreiawerl au 1

I

Eaglfinde
gib , <5ontzerl. au « beiM

»na «bat » unter • IHI
«etcktitttzhell » »S Wj
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